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          Gemeinderat 

 6434 Illgau 

 
 

 

Neues aus der Ratsstube – 9. Januar 2025 
 

 

Baubewilligungen: 

Projektänderung Änderung Fassade und Neubau Pergola; KTN 311; Stig Oliver und Jeanine Buch, 

Oberrüti / AG 

 

 

Tourismus: Wetter-Energie-Erlebnis: Projektgenehmigung inklusive Finanzierungsmodell 

und Kostenteiler; Aufnahme in Finanzplan und Verpflichtung zur Traktandierung an der 

Gemeindeversammlung 

Im Jahre 2014 haben die Gemeinden Morschach, Muotathal und Illgau auf Basis der regionalen 

und kommunalen Leitsätze entschieden, in verschiedenen Themen enger zusammenzuarbeiten. 

Im gleichen Jahr wurde eine gemeinsame Tourismusstrategie mit Vertretern aus Gemeinden, Ver-

kehrsvereinen und touristischen Betrieben erarbeitet. 

Die Region Stoos-Muotatal zeichnet sich durch unterschiedliche und teilweise extreme Wetterphä-

nomene aus. Das Projekt «Wetter-Energie-Erlebnis Stoos-Muotatal» macht diese Erscheinungen 

erlebbar und nutzt sie gleichzeitig für die touristische und gewerbliche Wertschöpfung. Ziel des 

Projekts ist es nicht, die Zahl der Touristen an Spitzentagen zu steigern, sondern die Wertschöp-

fung aus dem Tourismus gleichmässiger über das ganze Jahr zu verteilen und die Besucherströ-

me besser zu lenken. 

Unter der Leitung von Stoos-Muotatal Tourismus (SMT) und den drei Gemeinden Morschach, 

Muotathal und Illgau haben rund 40 Personen aus unterschiedlichen Lebensbereichen Ideen für 

die Positionierung der Region als «Wetter-Energie-Erlebnis Stoos-Muotatal» erarbeitet. Nach der 

Ideenfindung ist nun ein Gesamtkonzept erstellt worden. 

Das Projekt «Wetter-Energie-Erlebnis Stoos-Muotatal» wird im Rahmen der Neuen Regionalpolitik 

(NRP) vom Bund und vom Kanton finanziell unterstützt. Mit NRP-Projekten fördern Bund und Kan-

tone das Berggebiet, den ländlichen Raum und die Grenzregionen bei ihrer regionalwirtschaftli-

chen Entwicklung. Bis Ende der aktuellen Phasen beteiligt sich der Bund und Kanton mit total 

Fr. 499‘504.00. 

Das Finanzierungsmodell mit einem einmaligen Investitionsbeitrag von allen drei Gemeinden von 

total Fr. 2‘133‘000.00 inkl. MWST mit einer Abschreibungsdauer von 5 Jahren gemäss HRM2 wird 

gutgeheissen. Vor Baubeginn muss die Gesamtfinanzierung zu 100% gesichert sein.  

Das Sachgeschäft Investitionsbeitrag WEE wird für April 2025 vorgesehen  
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Tourismus; Genehmigung des Budgetvorschlags 2025 und Verwendung der Kurtaxen der 

Stoos-Muotatal Tourismus GmbH 

Die Auftragsvereinbarung zwischen der Gemeinde Illgau und der Stoos-Muotatal Tourismus GmbH 

(SMT) wurde am 6. Juli 2023 mittels GRB-Nr. 2023-0220 genehmigt. 

Darin wird geregelt, dass die SMT dem Gemeinderat jährlich per Ende November ihren Budget-

voranschlag zur Genehmigung einzureichen und über die reglementskonforme Verwendung der 

Kurtaxen Rechenschaft abzulegen hat.  

Das Budget 2025 präsentiert sich mit einem Ertrag von Fr. 996'000.00 und einem Aufwand von 

Fr. 1'030'380.00, was einen Aufwandüberschuss von Fr. 34'380.00 ausmacht. Im Vorjahr budge-

tierte die SMT einen Ertrag von Fr. 994'000.00 gegenüber einem Aufwand von  

Fr. 1'002’880.00, was einen Aufwandüberschuss von Fr. 8'880.00 ausmacht.  

Im Tourismusbudget der Gemeinde Illgau sind Aufwände von Fr. 7'500.00 eingerechnet. Der Er-

trag aus der Gemeinde ist mit Fr. 33'000.00 budgetiert. Dieser setzt sich aus dem Gemeindebei-

trag von Fr. 13'000.00, Kurtaxen diverse Fr. 2'000.00 und der Pauschalkurtaxe 

Fr. 18'000.00 zusammen.   

Für die Gründung einer Aktiengesellschaft Wetter-Energie-Erlebnis werden Fr. 100'000.00 inves-

tiert. Die flüssigen Mittel nehmen im Jahr 2025 somit um total Fr. 134'380.00 ab und betragen per 

31.12.2025 Fr. voraussichtlich 13'681.00. 

 

 

Musikschule Muotathal Illgau; Auszahlung der restlichen Überstunden; Musikschulleiterin 

Die Musikschulleiterin hat die Stelle per 31. Juli 2024 gekündigt. Gemäss Arbeitszeitrapport hat sie 

noch 137.21 Überstunden, welche nicht mehr abgebaut werden können. Diese Überstunden sind 

im Wesentlichen durch zwei Faktoren bedingt. Zum einen gab es eine Reihe von Lehrerwechseln, 

die zusätzliche administrative und organisatorische Aufgaben nach sich zogen, zum anderen führ-

te die Einführung des neuen Musikschulgesetzes zu einem erhöhten Arbeitsaufwand. Der Ge-

meinderat Muotathal und Illgau stimmen der Auszahlung der Überstunden zu. 

 

 


